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The “Minister of Finances” in-
forms

The pensions are secure…
Sorry, that is another chapter.
I finally was able to find someone as “help”
for my field of work.
That is Claudia Eberhard, who resigned as
auditor in order to energetically assist me.
At present the two of us are still working
on dividing up the tasks between us.
Claudia will most likely essentially take
care of bulletin issues.
Claudia can be reached under the follow-
ing E-mail address:
financial.assistant@eaasdc.eu She will
also cover for me in case of my absence.
The new software is more or less in place.
In this respect we are so to speak in the
last throes, so that also old remaining is-
sues should soon be resolved.
At this point, I would like to once more
thank all of you who are affected for your
patience.

The clubs that we visit, usually have plenty
of students. We went to the Student Jam-
boree South, expecting to meet one or the
other again.
However – negative report.
Unfortunately, at this event there were no
more than approximately 220 dancers al-
together.
Noticeably few of the clubs from nearby
were present. However, from Munich as
well as from Nuremberg they each came
with a full busload.
What might be the reason for this low par-
ticipation?
I would not like to miss thanking the host-
ing club as well as “Cook Freddy” for go-

Der „Finanzminister“ informiert

Die Renten sind Sicher…
Halt, das war ein anderes Kapitel 
Endlich konnte ich jemanden als „Hilfe“ für
meinen Bereich gewinnen.
Es ist Claudia Eberhard, die ihre Tätigkeit als
Kassenprüfer abgelegt hat, um mich tatkräf-
tig zu unterstützen.
Derzeit sind wir beide noch dabei, die anste-
henden Aufgaben zu verteilen, wobei sich
Claudia wohl mehr um den Bereich Bulletin
kümmern wird.
Claudia ist über die E-Mail
financial.assistant@eaasdc.eu erreichbar
und auch, im Falle meiner Abwesenheit,
meine Vertretung.
Die neue Software ist soweit eingerichtet, in
diesem Bereich sind wir sozusagen „in den
letzten Zügen“, so dass auch bald alle „Alt-
lasten“ erledigt sein müssten.
Ich möchte mich hier nochmals bei allen für
ihre Geduld bedanken.

Bei den Clubs, die von uns besucht werden,
sieht man doch relativ viele Students.
Wir waren bei der Student-Jamboree Süd in
der Hoffnung, dort den einen oder anderen
wieder zu treffen.
Doch- Fehlanzeige.
Es waren bei dieser Veranstaltung leider nur
ca. 220 Tänzer.
Aufgefallen ist hierbei, dass die Clubs der
näheren Umgebung sehr gering bis gar nicht
vertreten waren. Dafür kamen sowohl aus
München als auch aus Nürnberg jeweils ein
voller Reisebus.
An was mag dieses geringe Besucherauf-
kommen wohl liegen?
Ich möchte mich aber auch noch bei den
Leadern dem veranstaltenden Club sowie
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ing out of their way to assure the success
of the event.
This event is not intended exclusively for
students. Graduated dancers “may” join.

By the way, I experienced a similar phe-
nomenon at the Spring Jamboree in Da-
chau:
Many dancers from far away, relatively
few from nearby, unless they were there
as helpers.

I would appreciate a feedback in order for
these events to continue.

I am now going back to pushing my num-
bers,

Marcus

Transl.: Ursula Kreis

„Koch Freddy“ bedanken, dass alle ihr bes-
tes zum Guten gelingen der Veranstaltung
gegeben haben.
Diese Veranstaltung ist nicht ausschließlich
für Students gedacht, es „dürfen“ auch gra-
dierte Tänzer kommen und mitmachen.

Übrigens durfte ich ein ähnliches „Phäno-
men“ auf der Spring in Dachau erleben.
Viele Tänzer von „weit weg“, aus dem Um-
kreis nur relativ wenige, die nicht als Helfer
mitgewirkt haben.

Es wäre nett, hier ein entsprechendes Feed-
back zu geben, damit diese Veranstaltungen
weiterleben können.

Ich schubs jetzt weiter meine Zahlen,

Marcus


